
Glasfenster in der derzeit ungenutzten reformierten Kirche 

Rosenberg in Winterthur, entworfen von Hans Affeltranger. Das 

unerwartet helle und untypisch gebogene Kreuz verweist zusammen 

mit dem Blitz, rechts im Bild, auf das gleichermassen schmerzliche 

wie positiv weltveränderte Geschehen an Karfreitag. 

                                                              Foto: Dorothea Fulda Bordt 
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Christus spricht: 

Ich war tot 

und siehe, 

ich lebe in alle Ewigkeit. 
Offenbarung 1, 18a 

Licht oder Schatten 

Die Winterszeit liegt noch nicht so weit 

zurück und die Erinnerung an kurze, kalte 

Tage ebenfalls nicht. Eben an einem 

solchen Tag bin ich aus unserer „Nebel-

zone“ gegen Süden, Richtung Sonne und 

Licht, in unsere Sonnenstube nach Lugano 

gereist. Schon in Airolo war der Himmel 

heiter und die Vorfreude auf einen 

schönen, sonnigen Tag in Lugano wuchs. 

Am Bahnhof in Lugano angekommen, 

stand ich wie geblendet im Sonnenschein 

und mein Herz erfüllte sich mit Freude 

und Dankbarkeit. Also nichts wie los 

Richtung See. Dieser lag ruhig da und ich 

durfte im milden Licht ein schönes 

Spiegelbild geniessen. Doch dann 

schweifte mein Blick plötzlich auf die 

andere Seeseite – auf die Schattenseite. 

Wie düster und dunkel scheint es dort zu 

sein; mich packte ein Gefühl von Mitleid 

mit den Anwohnern jener „Schattenseite“. 

Dort war kein Licht zu erwarten, 

mindestens nicht für die nächsten Stun-

den – bloss Schatten und Dunkelheit, 

betrachtet von der Sonnenseite. Mit dieser 

trüben Aussicht stellte ich mir die Frage, 

was wohl leichter und erträglicher sei, von 

der Sonnenseite auf die Schattenseite zu 

blicken oder umgekehrt.  

Diese Frage ist nicht so einfach zu 

beantworten. Denn gerade in der 

gegenwärtigen Zeit ist es für uns von 

der sichereren, sonnigeren Seite oft 

schwer zu ertragen, auf die Schau-

plätze im Schatten der Welt zu 

blicken. Mit diesen Gedanken begab 

ich mich auf den Heimweg, dankbar 

für den schönen Tag und die 

Gewissheit, an einen sicheren Ort 

zurückkehren zu dürfen. 

Ruth Meier-Menzi, Adlikon 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Karfreitag, 29. März, 10.00 Uhr 

Abenmahlsgottesdienst zum Karfrei-

tag mit Pfrn. D. Fulda Bordt, Mari-

anne Knecht Mieger, Querflöte, und 

M. Studer, Orgel. 

Ostern,  

Sonntag, 31. März, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zu Ostern, 

mit Pfrn. M. Weikert, Mikayel       

Matnischyan, Cello, und V. Tolstov, 

Orgel.  

Sonntag, 7. April, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. Eva Tobler, 

Kreuzlingen (ehemals Rheinau), und 

V. Tolstov, Musik.  

Sonntag, 14. April, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und dem Akkordeon Orchester Win-

terthur. 

Sonntag, 21. April,  

10.00 Uhr: 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und   

V. Tolstov, Musik. 

13.30 Uhr: Ökumenischer Motorrad-

Gottesdienst in der kath. Kirche   

Kleinandelfingen  

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. Milva Weikert 

und Marielle Studer, Musik.  

Eine Chinderhüeti bieten wir paral-

lel zu den Gottesdiensten im Kirchge-

meindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind zu den obigen 

Gottesdiensten eingeladen, speziell 

am 21. April zum ökumenischen 

Töff-Gottesdienst, dazu zum Besuch 

des Ostergartens in Schaffhausen am 

30. März sowie zur selbständigen Be-

gehung des Osterweges (nähere Infos 

wurden per Mail verschickt).  

WPZ Rosengarten 

Der Gottesdienst an Karfreitag und 

die Sonntagsgottesdienste nach Os-

tern werden mit Bild und Ton ins 

WPZ Rosengarten übertragen. An Os-

tern gestaltet Pfrn. D. Fulda Bordt um 

10 h einen Abendmahls-Gottesdienst 

im Rosengarten. Daneben laden wir 

ein zur nächsten Wochenandacht am 

Freitag, 19. April, 10.30 Uhr mit Pfr. 

M. Bordt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Nachdem uns in den vergangenen      

Tagen mit dem Figurenabend zur      

Passionsgeschichte, der Eröffnung des      

Osterwegs und dem Abendmahlsgottes-

dienst mit den Kindern des 3. Klass- 

Untis am Palmsonntag bereits drei      

besondere Anlässe und Feiern in die 

Passions- und Osterzeit eingestimmt 

haben, stehen wir nun mitten in der  

Karwoche, vor den wichtigsten christ-

lichen Feiertagen, an denen wir dem 

Leiden und Sterben sowie der Auf-      

erweckung Jesu Christi gedenken.  

Herzlich laden wir ein, auch an den    

Gedenk- und Feiertagen selbst an unse-

ren Angeboten teilzunehmen, die das 

Geschehen und die Geschichte von 

einst mit unserem Leben heute ver-

knüpfen und zeigen, wie stärkend und 

hilfreich sie bis heute für uns sind.  

Der Osterweg für Gross und Klein  

macht an verschiedenen Posten im Dorf 

das Ostergeschehen kreativ erlebbar 

und kann noch bis und mit Ostermontag 

eigenständig  begangen  werden.  Infor- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mationen und Pläne liegen beim vorde-

ren Eingang der Kirche auf. Diese ist 

ausserhalb der Gottesdienstzeiten von  

9 bis 17 Uhr geöffnet. 

Szenen mit den  

biblischen Erzählfiguren 

zur Passions- und Ostergeschichte kön-

nen bis 17. April hinten in der Kirche 

betrachtet und meditiert werden. 

Die Abendmahlsgottesdienste 

an Karfreitag und Ostern, jeweils um  

10 Uhr, werden von besonderer Musik    

geprägt sein und biblische Texte zum 

jeweiligen Feiertag in den Mittelpunkt 

stellen.  

Im Karfreitags-Konzert  

um 17.15 Uhr 

führt – als Ereignis des Konzertvereins 

Andelfingen – die Kantorei Töss unter 

der Leitung von Kantorin Carmen Re-

verdin das Requiem in deutscher Spra-

che von Johannes Brahms auf, in der 

Fassung für Chor und vierhändig ge-

spielten Flügel. 

Ihr / euer Pfarrteam 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passion und Ostern in der und um die Kirche 
 



Wir wünschen allen gesegnete Feiertage: 
einen besinnlichen Karfreitag und frohe Ostern! 

 
 

Wir freuen uns sehr, Ihnen und euch 

Andreas Griesser als unseren neuen 

Mitarbeiter Jugend vorstellen zu dür-

fen! Mit ihm haben wir einen sehr    

kompetenten, engagierten und mit      

unserer Gemeinde vertrauten neuen 

Teamkollegen für die Arbeit mit unse-

ren Jugendlichen und jungen Erwachse-

nen gewinnen können. 

Andreas Griesser ist ausgebildeter So-

zialdiakon und in unserer Gemeinde 

wohnhaft und wird ab April zu 20% und 

dann ab Juli zu 30% bei uns tätig sein. 

Er wird ab dem Schuljahr 2024/25 die 

Hauptverantwortung tragen für den 

Konf-Unterricht, den er zusammen mit 

Pfrn. Milva Weikert und unserer bishe-

rigen Mitarbeiterin Jugend, Monika Nä-

geli, die das Pensionsalter erreicht, aber  

 

 

 

Der Leitvers unserer Familie ist 

Matthäus 17, 20: 

„…wenn ihr Glauben habt wie ein Senf-

korn, so werdet ihr zu diesem Berg sa-

gen: Hebe dich weg von hier dorthin! 

Und er wird sich hinwegheben…“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ich bin Andras Griesser, aufgewachsen 

hier in Andelfingen. Als ehemaliger 

Cevi-ler liebe ich es, durch die Wälder 

zu streifen. Auch heute noch trifft man 

mich mit meiner Frau Isabelle und un-

seren Kindern Esmeralda, Benjamin 

und Saphira häufig dort an, sei es beim 

Bräteln oder beim Pilze suchen. Ich   

liebe es, am Lagerfeuer oder auch bei 

einem eleganten Essen mit Menschen 

jeder Couleur über Gott und die Welt zu  

 

 

 

 

 

 

erfreulicherweise weiterhin mit einem 

kleineren Pensum bei uns tätig sein 

wird, gestalten wird. Weiter wird er 

schwerpunktmässig im JuKi mitwirken 

und in der Nach-Konf-Arbeit Impulse 

setzen. 

Wir heissen Andreas Griesser herzlich 

willkommen in unserem Team und 

wünschen ihm einen guten und geseg-

neten Start bei seiner neuen Aufgabe! 

Unten stellt er sich gleich selber vor – 

und wir werden ihn in nächster Zeit 

auch anlässlich eines Gottesdienstes, 

dessen Datum wir später noch bekannt 

geben, zusammen als ganze Gemeinde 

begrüssen. 

Im Namen von Kirchenpflege  

und Mitarbeitenden:  

Katharina Ernst und Milva Weikert 

 

 

 

diskutieren. Der Glaube an Gott war 

schon immer eine tragende Säule mei-

nes Lebens. Dieses Vertrauen auf Gott 

und mein Beruf als Koch führten mich 

nach Peru. So wurde Juanjui für 15 

Jahre unser Zuhause. Wir förderten die 

Kreativität und Geschicklichkeit vieler 

peruanischer Kinder und erlebten mit 

ihnen biblische Geschichten. Wir lies-

sen sie spüren, dass sie geliebt sind von 

Gott und von Menschen, damit ihr 

Selbstvertrauen gestärkt wurde. Wir 

lebten mitten unter den Peruanern und 

Peruanerinnen. Wir freuten uns mit 

ihnen, als das Land wirtschaftlich auf-

blühte und kämpften mit ihnen in den 

Krisen. Zusammen erlebten wir viele 

eindrückliche, aufrüttelnde, aber auch 

unvergessliche Momente, in denen Gott 

Berge versetzte und Wege öffnete. Über 

alles zu berichten würde Seiten füllen. 

Gerne erzähle ich euch bei einer Tasse 

Kaffee mehr davon. Ich habe schon an 

vielen Orten gelebt. Doch nun freue ich 

mich – nach meiner Ausbildung als So-

zialdiakon – besonders, hier in meiner 

Heimat mit euch zusammen als „Mit-

arbeiter Jugend“ unterwegs zu sein.  

 

 

 

Allianzgebet 

Ostermontag, 1. April, 20.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum Allianzgebet, 

das wie immer am ersten Montag im 

Monat stattfindet, also dieses Mal am 

Ostermontag. Es wäre schön, wenn sich 

regelmässig Teilnehmende und neu In-

teressierte, ohne Anmeldung, zusam-

menfinden, um miteinander zu beten 

und zu singen.  

   

 

 

 
 

Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 8. April, 10.15 Uhr 

Alle singfreudigen Seniorinnen und  

Senioren sind eingeladen, im Senioren-

chor mitzusingen. Herzlich willkom-

men! Es ist keine Anmeldung erforder-

lich. Nähere Auskunft erteilt gerne die 

Dirigentin Frau Margrit Tenger: Tel. 

052 202 98 37, mum.gehate@gmx.ch. 

 
 

Pilgern  
am Abend 

Mittwoch, 10. April, 19.00 Uhr 

In der österlichen Freudenzeit lädt das 

Pilger-Team ein, sich an einem Abend 

Zeit zu nehmen und dann mit andern 

und einem geistlichen Impuls unter-

wegs zu sein. Treffpunkt ist bei jedem 

Wetter bei der Kirche. Den 1½-2-stün-

digen Weg gehen wir gemächlich und 

aufmerksam, teils im Austausch, teils in 

der Stille. Jüngere und ältere Mitpil-

gernde sind herzlich willkommen. 

Fürs Pilger-Team,  

Dorothea Fulda Bordt 

 

 

Herzlich willkommen Andreas Griesser! 
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Rückblick auf den Weltgebetstag anfangs März 

Am 1. März wurde der diesjährige Weltge-

betstag gefeiert. Ein 5-köpfiges Frauen- 

Team gestaltete für die knapp 50 Mitfeiern-

den einen besinnlichen Gottesdienst in un-

serer Kirche. Grundlage bildete – wie rund 

um den Globus – die von palästinensischen 

Christinnen vorbereitete Liturgie. Das 

Team führte nicht nur durch die Feier, es 

schmückte auch den Abendmahlstisch und 

offerierte beim anschliessenden Beisam-

mensein einige kulinarische Spezialitäten 

aus Palästina. Eine weitere Besonderheit 

an diesem Abend waren die kunstvoll her-

gestellten Prägedrucke, die alle beim Ein-

gang von den Zweigen nehmen durften. Zu 

sehen ist ein Olivenzweig, angeheftet an ihn 

das wunderbare und doch immer wieder 

schwer umzusetzende Motto der Feier aus 

Epheser 4,2: Ertragt einander in Liebe. Als 

Zeichen unserer Absicht, diesem Satz nach-

leben zu wollen, wurden in der Kirche die 

Karten mit einem Friedensgruss einander 

weitergegeben.                                     

Fotos:  

Dorothea Fulda Bordt, Marielle Studer 

und Liliane Schurter Thut 

Ref. Kirchgemeinde Andelfingen 
 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert, Tel. 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt, Tel. 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

L. Schurter Thut, Tel. 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 

Sigristenteam: 

Thomas Keller, Matthias Bänninger 

Tel. 079 441 52 85 

thomas.keller@ref-andelfingen.ch 

matthias.baenninger@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Erich Kern, Tel. 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 12. April 2024 
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